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Herren Kreisliga Gr. 2

TTV 1960 Selters II : TTG Büdingen-Lorbach II 
Freitag, 13.01.2023, 20:15 Uhr

Sieg für den TTV 1960 Selters II in der Herren Kreisliga Gr. 2

Mit 7:3 setzte sich die Heimmannschaft des TTV 1960 Selters II in der Herren Kreisliga Gr. 2 gegen
die TTG Büdingen-Lorbach II durch. Das Spiel am Freitagabend dauerte insgesamt 2 Stunden und
wurde besonders durch das untere Paarkreuz entschieden. Scholz und Fahrenbruch errangen dabei
zusammen 4 Einzelpunkte. In diesem Saisonspiel mussten sowohl die Gastgeber, wie auch die
Gäste, auf Ersatzspieler zurückgreifen.

Den Start machten die Doppel. Besemer / Scholz verloren ihr Spiel gegen Vogt / Arnold unterm
Strich eindeutig in drei Sätzen. Nach einem Erfolg für Klein / Fahrenbruch sah es kurzzeitig aus,
doch konnten sie eine Führung mit zwei Sätzen Vorsprung gegen Beck / Piasecki letztlich nicht zu
einem Sieg nutzen. Beachtenswert war das Resulat des fünften Satzes, den Beck / Piasecki mit dem
kleinstmöglichen Vorsprung von lediglich zwei Punkten gewannen. Nach den anfänglichen
Paarungen gingen nun der Topspieler des Gastgebers und die Nummer 2 des Gastteams bei einem
Stand von 0:2 an den Tisch. Auf dem falschen Fuß erwischte Thomas Klein seinen Gegner Volker
Arnold beim eher ungefährdeten Erfolg ohne Satzverlust. Da gab es nichts zu rütteln. Mit 3:1
gewann Lars Besemer gegen Daniel Vogt und gab dabei nur einen Satz ab. Kurze Zeit später ging
es beim Spielstand von 2:2 weiter, als das untere Paarkreuz an die Tische trat. Benjamin Scholz
gewann anschließend sein Spiel gegen Erik Piasecki eher ungefährdet und anhand der TTR-Werte
nicht überraschend, mit 3:0. Trotz des Verlustes der ersten beiden Sätze gewann nachfolgend
Patrick Fahrenbruch sein Match gegen Kurt Beck noch mit 3:2. Vor dem Duell der Einser stand es
mittlerweile 4:2. Thomas Klein wehrte eine 1:0 Satzführung von Daniel Vogt ab und fuhr den Punkt
für die Heimmannschaft noch ein. Das Einzel zwischen Lars Besemer und Volker Arnold, das vor der
Begegnung auf Grundlage der TTR-Werte bereits als Sieg für die Gastmannschaft eingeplant wurde,
endete mit einem knappen 3:2-Erfolg für den Gastspieler. Wie ausgeglichen dieses Einzel war, zeigt
auch der fünfte Satz, der sehr knapp mit nur zwei Punkten Differenz ausging. Lange mit Kurt Beck
ringen musste Benjamin Scholz in einer auf Basis der TTR-Werte zu erwartenden engen Partie bei
seinem 3:2-Erfolg. Das war eine ganz schön enge Kiste! Durch diesen Sieg war der sechste Zähler
für die Mannschaft an diesem Tag verbucht und der Erfolg stand bereits vor dem letzten Einzel fest.
Bevor die beiden Vierer an den Tisch traten, stand es somit 6:3. Sah es nach Verlust des ersten
Satzes im Spiel gegen Erik Piasecki zunächst nicht gut aus, so gewann Patrick Fahrenbruch im
Anschluss die Folgesätze und damit die gesamte Partie. Der Schlusspunkt war gesetzt und der
Mannschaftskampf mit 7:3 beendet.

Nach diesem Sieg geht es nun für den TTV 1960 Selters II am 18.01.2023 gegen den TTC Florstadt
III möglichst um einen erneuten Erfolg, während die Gäste nach dieser Niederlage am 20.01.2023
gegen den TTC Höchst/Nidder III versuchen werden, einen Sieg einzufahren.

 Statistik:
 TTV 1960 Selters II

Doppel: Besemer / Scholz 0:1, Klein / Fahrenbruch 0:1 
Einzel: T. Klein 2:0, L. Besemer 1:1, B. Scholz 2:0, P. Fahrenbruch 2:0 

 TTG Büdingen-Lorbach II
Doppel: Vogt / Arnold 1:0, Beck / Piasecki 1:0 
Einzel: D. Vogt 0:2, V. Arnold 1:1, K. Beck 0:2, E. Piasecki 0:2
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